
Pressemitteilung zu Plänen der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
zum Diebsteich

24.05.2019
Am Vorabend zur Europawahl und den Bezirksversammlungswahlen
70 Jahre Grundgesetz

Prellbock Altona hat Informationen aus der >Behörde für Stadtentwicklung< 
zur Zukunft des Wohn -und Gewerbegebietes um den Bahnhof Diebsteich erhalten.
Wie wir aus der BSW hören:

 Diebsteich soll weiterhin vorrangig Misch-Gewerbegebiet bleiben

 Neuer Wohnungsbau ist nicht geplant

 Neu ist aber, das riesige von der Stadt erworbene Grundstück der Firma Schulte-Thyssen an der Ecke 
Große Bahnstraße, Waidmannstraße mit einer großen Konzerthalle und einem Regionalliga-Stadion zu 
bebauen und eben nicht mit möglichen 1900 Wohnungen.

 Die BSW sieht den geplanten Diebsteich-Bahnhof als reinen Umsteigebahnhof. 
Darum kann die Infrastruktur Straßen, Busbahnhof etc. am Diebsteichbahnhof ganz „dünn“ gehalten 
werden.

 Das Straßenumfeld soll dann für den Anfahrts-Durchfahrts-Autoverkehr gesperrt werden.

 Wie Besucher sicher und ohne Gedränge bei Großveranstaltungen in der Konzerthalle und ins Stadion 
oder zu den anderen Sportanlagen kommen sollen, ist offen.

 Die S-Bahn soll weiterhin nur einen Bahnsteig und 2 Gleise bekommen, obwohl perspektivisch die S4 
und auch die S32 Diebsteich anfahren werden.
Was bei gleichzeitigen Veranstaltungen im Volksparkstation und am Diebsteich in und an der S-Bahn S3
und S21 los sein wird, ist wohl bisher nicht bedacht worden.

 Und da sollen ja noch die Glitzertürme „Büro und Hotel“ am Bahnhof gebaut werden.
Mit Hotelgästen? Mit vermieteten Büros und ArbeitnehmerInnen und eventuell auch Kundenbesuchen?

Wir stellen fest. 
Die Bezirkspolitik in Altona und Eimsbüttel wird am Vorabend der Neuwahl der Bezirksversammlungen über diese 
in den Fachbehörden des Senats entstandenen Pläne vorab informiert. Sie hat ja sowieso nichts bei der Planung 
mitzubestimmen.
Ein weiteres Beispiel dafür, wie der Senat mit Bezirksangelegenheiten umgeht und welche kommunalen Rechte 
die Bezirksversammlungen haben.
Die AnwohnerInnen des Diebsteichs sollen am 22.06.2019 informiert werden.
Aus den „Beteiligungsprozessen“ der letzten Jahre am Diebsteich sind diese Pläne jedenfalls nicht entstanden.
Prellbock ist weiterhin für:

 S-Bahnhof Diebsteich zu einem attraktiven modernen S-Bahnknoten ausbauen und modernisieren.

 Mindestens mit 2 Bahnsteigen und 4 Gleisen.

 Auf dem jetzt städtischen Gelände von Schulte-Thyssen werden 1900 Sozialwohnungen gebaut.

 Der Fern-und Regionalbahnhof Altona bleibt wo er ist.

 Das Gleisvorfeld wird so modernisiert, dass weiterer Wohnungsbau Altona Mitte 2 möglich ist. 


